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Freitag, 17. November 2017 
 
 

16.00 Uhr  Begrüssung 
 
 
16.05-16.55 Uhr Simon Kistler (Universität Bern) 
   Historische und geographische Lautlehre der berndeutschen  
   Dialekte im Spiegel der Ortsnamen 
   (Dissertation) 
   40 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 
 
 
16.55-17.45 Uhr Varinia Vogel (Universität Bern) 

  Diskontinuierliche Nominalphrasen [NP_PP] im Deutschen  
   (Dissertation) 
   40 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 

 
 
17.45-18.00 Uhr Pause 
 
 
18.00-18.40 Uhr  Gerda Baumgartner (Universität Freiburg) 
   „ds Miriam“ wird „d Miriam“ – Genuswechsel im Gespräch über  
   bekannte/unbekannte Personen 
   (Dissertation) 
   30 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 

 
 
18.40-19.10 Uhr Vanessa Stöber (Universität Neuenburg):  
   Korrelate im Deutschen 
   (Dissertation) 

  20 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 
 
 
19.10-19.20 Uhr André Perler (Universität Freiburg) 
   Erste Pläne für eine Masterarbeit 
   5 Min. Information, 5 Min. Diskussion 
 
 
19.20-19.35 Uhr Daniel Rosskopf (Universität Freiburg) 
   Spontaner Standardsprachgebrauch bei Kindergartenkindern 
   10 Min. Information, 5 Min. Diskussion 
 
 
Wir schliessen den ersten Teil des Kolloquiums mit einem gemeinsamen Abendessen im 
Ristorante Gemelli ab, zu dem alle Teilnehmenden herzlich eingeladen sind. Bitte melden 
Sie sich bis Montag, 13. November 2017 bei Regula Gschwend an 
(regula.gschwend@unifr.ch). 
 



 
Samstag, 18. November 2017 

 
 
9.15-9.45 Uhr  Ramona Walthert (Universität Freiburg) 

Sprachwandel in den „Ländern“ 
  (Masterarbeit) 
   20 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 
 
 
9.45-10.15 Uhr Thomas Kobel (Universität Bern) 
   (Nid) zum Dervoloufe: Neues aus der ga-ga-Werkstatt. 
   (Dissertation) 
   20 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion  
 
 
10.15-11.05 Uhr Katja Fiechter (Universität Freiburg) 
   Auswirkungen regionaler Identitätsbildung auf die Sprache  
   im Spannungsfeld einer Grossstadt 
   (Dissertation) 
   40 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 

 
 

11.05-11.25 Uhr Pause 
 
 
11.25-12.15 Uhr  Alexandra Schiesser (Universität Freiburg) 
   „Räume machen“ dreierlei: Ausgewählte Ergebnisse zum   
   sprachgebundenen „place-making“ in Ob- und Nidwalden   
   (Dissertation) 
   40 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 
 
 
12.15-12.45 Uhr  Simon Heiniger (Universität Freiburg) 
   Dialekt in der medialen Berner Öffentlichkeit 
   (Masterarbeit) 
   20 Min. Präsentation, 10 Min. Diskussion 
 
 
12.45-12.50 Uhr Regula Schmidlin 
   Informationen über Daten eines SNF-Forschungsprojekts zur  
   Schriftsprachentwicklung bei Kindern und Jugendlichen, die für  
   Masterarbeiten genutzt werden können  
 
 
12.50-13.00 Uhr Verabschiedung 
 
 
 
Vorschau: Das Frühlingskolloquium 2018 findet am Freitag/Samstag 20./21. April 2018 
(freiburg-intern) statt. 
 
 


